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DFWR-Präsident Schirmbeck  
verleiht KWF-Innovationsmedaillen 
 

Besonders innovative Entwicklungen in der Forst-Holz-Kette werden auch in 

diesem Jahr im Rahmen der 15. KWF-Tagung ausgezeichnet. Die Vergabe 

der KWF-Medaillen erfolgt erstmals durch den Präsidenten des Deutschen 

Forstwirtschaftsrates, Georg Schirmbeck, MdB. 

Es ist bereits das 4. Mal, dass das Kuratorium für Waldarbeit und Forsttechnik e.V. die 
begehrten Innovationsmedaillen für entscheidende Entwicklungen oder Verbesserungen 
in der Forst-Holz-Kette ausgelobt hat (http://www.kwf-
tagung.de/neuheitenwettbewerb.html). Das KWF hat eine unabhängige Jury aus 
Fachleuten berufen, um die von den Herstellern vorgeschlagenen Produkte zu bewerten. 
Ausschlaggebende Kriterien für eine Prämierung sind dabei die zu erwartenden 
wirtschaftlichen Vorteile, die Erhöhung der Arbeitssicherheit, der Umweltverträglichkeit 
und die Verbesserung der energetischen Bilanz.  

Die Liste mit den eingereichten Neuheiten wird der Fachpresse Ende April / Anfang Mai  
vor der Tagung zur Verfügung gestellt. Die Entscheidung, welches der eingereichten 
Produkte tatsächlich eine der begehrten KWF-Innovationsmedaillen erhält, wird allerdings 
erst am Tage der Verleihung bekanntgegeben. 

Heute schon bekannt ist jedoch, dass die Firmen diese hohe Auszeichnung am 5. Juni 
aus den Händen des Präsidenten des Deutschen Forstwirtschaftsrates, Georg 
Schirmbeck, MdB, erhalten werden. 

„Mit dieser Auszeichnung ist es dem KWF gelungen, die Innovationskraft der Forst- und 
Holzwirtschaft auch in der Öffentlichkeit zu dokumentieren.“, betont Georg Schirmbeck 
und fügt hinzu: „Der Forstwirtschaftsrat DFWR unterstützt dieses Engagement für eine 
zeitgemäße, nachhaltige Bewirtschaftung der Wälder. Gerade bei einer lebhaften 
Holznachfrage haben die Forstbetriebe eine besondere Verantwortung, auf die Schonung 
von Bestand und Boden zu achten – und dafür braucht die Branche Innovationen !“ 

 


